
Herausragende Leistungen zum ersten Höhepunkt im Jahr 

2019 

 

Bei den österreichischen Meisterschaften der Nachwuchsklassen in Graz zeigten 

die Aktiven des Schwimmclub TS Dornbirn, dass das harte Training der letzten 

Wochen Früchte getragen hat, welches sich in folgender Bilanz deutlich 

präsentiert: 

o 23 absolvierte Starts der 4 Sportler/innen 

o 6 Medaillen – 1x Gold, 4x Silber und 1x Bronze 

o 9 Vbg. Landesrekorde – 1x allgemein, 2x Junioren, 5x Jugend, 1x Schüler I 

o 19 erzielte Bestzeiten 

Für ein sensationelles Wochenende sorgte Max Halbeisen: 

Über seine Paradedisziplin Rücken gewann er sowohl über 100m als auch 200m 

den Vizemeistertitel, wobei er bei beiden Starts lange um Gold mitkämpfte.  

Über die Freistilstrecken war an diesem Wochenende das Glück leider nicht auf 

seiner Seite. Bei 3 Starts über diverse Freistilstrecken gab es 3x den Blechrang 

und das mit immer geringer werdendem Rückstand zu Bronze (400 Freistil um 

1/10, 200 Freistil um 4/100 und 100 Freistil um 2/100).  

Seinen letzten Start absolvierte Max über 200m Brust, welcher als schöne 

Draufgabe bzw. „Spaßstrecke“ dienen sollte. Im vorletzten Lauf lieferte er eine 

super Leistung ab, überraschte alle aus dem letzten Lauf und gewann mit 3/100 

Vorsprung die Goldmedaille und darf sich somit Staatsmeister über 200m Brust 

nennen.  

Ebenfalls für 2 Medaillen sorgte Luis Halbeisen: 

Mit einem hervorragenden Rennen sorgte Luis über 100m Brust für seinen ersten 

Vizemeistertitel. Am Schlusstag legte er über 200m Brust in einem spannenden 

Rennen noch die Bronzemedaille nach.  

Aber auch über seine weiteren Starts konnte Luis seine Bestzeiten verbessern 

und Top12 Platzierungen erreichen: 7. 200m Lagen, 9. 100m Freistil, 10. 200m 

Freistil und 11. 400m Freistil 

Die letzte Medaille für den Schwimmclub TS Dornbirn errang Hanna Röser: 

Nach einer etwas turbulenten Vorbereitungszeit konnte Hanna trotzdem zum 

richtigen Zeitpunkt ihre Leistung abrufen und sicherte sich den Vizemeistertitel 

über 200m Brust.  

Auch bei den weiteren Starts konnte sie teilweise mit den Medaillenrängen 

mitkämpfen, wobei es am Ende leider nicht klappen wollte. Trotzdem zeigte 



Hanna mit Rang 4 über 100m Freistil, 5 über 400m Freistil, 7 über 200m Freistil 

und 11 über 100m Rücken ihr Allround-Talent.  

 

Seine allerersten Staatsmeisterschaften absolvierte Maximilian Bonat: 

Vom Ambiente und der Kulisse ließ er sich nicht beeindrucken, sondern lieferte 

eine gelungene Premiere ab. Mit einer 100%-igen Bestzeitenquote und einem 

neuen Vorarlberger Schüler I Rekord gab es für Maximilian einen tollen Einstand. 

Zudem weckten die 5 Top8 Platzierungen seinen Ehrgeiz und Motivation für die 

Sommerstaatsmeisterschaften.  

Mit Rang 5 über 200m Freistil lag er nur knapp 2 Sekunden hinter der 

Bronzemedaille. Aber auch über die weiteren Strecken lieferte Maximilian tolle 

Platzierungen: 6. über 800m Freistil, 8. über 100m + 400m Freistil sowie 200m 

Lagen und 13. über 100m Brust 

 

Neue Vorarlberger Landesrekorde: 

Max Halbeisen: 100m Rücken in 58.59 – Vorarlberger Landesrekord, Junioren- und 

Jugendbestleistung 

 200m Rücken in 2:09.04 – Vorarlberger Jugendrekord 

 100m Freistil in 53.34 – Vorarlberger Jugendrekord 

 200m Freistil in 1:56.94 – Vorarlberger Jugendrekord 

 400m Freistil in 4:11.61 – Vorarlberger Junioren- und Jugendrekord 

Maximilian Bonat: 800m Freistil in 9:27.03 – Vorarlberger Schüler I Rekord 

 

Für die 4 Sportler heißt es nun die Hochform mit in die Langbahn-Saison zu nehmen. 

Diese startet am kommenden Wochenende in Heidenheim, wo sie gemeinsam mit dem 

Vorarlberger Landeskader an den Start gehen.  

Der Vorstand und Trainerstab gratulieren zu den tollen Leistungen und wünschen viel 

Erfolg für die restliche Saison.  


